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Jürgen Grabowski verzau-
berte durch Tore – Lesen Sie 
einen persönlichen Abschied 
von einem der besten Ein-
tracht-Spieler auf Seite 5. 5
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Die Kultband Tankard wird 40! 
Frontmann Andreas Geremia 
hat uns Rede und Antwort 
gestanden. Lesen Sie mehr 
auf  Seite 4. 4DERFRANKFURTER_OFFIZIELL

IMMER UND ÜBERALL AKTUELL
Besucht unsere Instagram-Seite

H E I M A T Z E I T U N G     M I T  H E R Z

FRANKFURT (PM) | Die Stadt 
präsentiert sich vom 15. bis 18. 
März auf einem Gemeinschafts-
stand internationalen Investo-
ren. Dass die bei Frankfurt an 
der richtigen Adresse sind, steht 
seit der Preisverleihung zum 
Mitte Februar veröffentlichten 
Städte-Ranking „European Ci-
ties and Regions of the Future“ 
fest.
Besonders gut schnitt die Stadt 
in den Kategorien Wirtschafts-
kraft (Platz eins) und Unter-

nehmensfreundlichkeit (Platz 
zwei) ab. Für die Stadt nahmen 
Oberbürgermeister Peter Feld-
mann und Wirtschaftsdezernen-
tin Stephanie Wüst die begehrte 
Urkunde in Empfang. Das Stad-
toberhaupt: „Wer beim ersten 
Platz beim Ranking 2020/21 
noch an Zufall geglaubt haben 
mag, dürfte spätestens jetzt 
eines Besseren belehrt sein. 
Frankfurt ist und bleibt spitze, 
im nationalen wie im internati-
onalen Vergleich! […]“

Starker Start ins 
 MIPIM-Comeback in Cannes

Comedy goes Easter 2022
Mit den Comedy-Legenden Bodo Bach, Markus Krebs und Wolfgang Trepper

Markus Krebs (r.) und Bernd Reisig.� FOTO: PRIVAT
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FÜR’SFÜR’S FRÜHSTÜCK

Meggle Feine Butter, 

Joghurtbutter oder Streichzart

versch. Sorten, 250 g

(6.76 / kg)

1.69
Aktion

auf alle Artikel der Marke30%1
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Albi Saft 
oder Nektar
versch. Sorten

1 Liter, pfandfrei

Erdbeeren
Spanien/
Griechenland, 

Kl. I
500 g Schale

(3.30 / kg)

–.88*

1.69

–47%

gekühlt

X.XX

–33%

1.65*

2.49

Ramazzotti Amaro

ital. Kräuterlikör, 

30% Vol. oder 

Crema Cappucci-

no Creme 17% Vol.

0,7 Liter (12.69 / l)

Schweine-Nacken/-Kamm

ohne Knochen, am Stück, 

vakuumverpackt, 

ca. 2,2 kg

X.XX

–33%

4.99*

7.49

Dallmayr 

Prodomo
Kaffee 
gemahlen 
oder ganze 

Bohnen, 
versch. 
Sorten

500 g
(9.98 / kg)

3.59

Aktion
pro kg

X.XX

–31%

8.88*

12.99

–31%–31%–31%

Coca-Cola Kombikiste

teilw. koffeinhaltig, versch. Sorten

12 x 1 Liter Kiste, zzgl. Pfand 3.30

(-.74 / l)

X.XX8.88
12.48

–28%

Die im Handzettel abgebildeten Artikel sind nicht in allen Filialen erhältlich und können wegen des begrenzten Angebots schon am ersten Tag ausverkauft sein.

*Erhältlich bei Netto City (nicht in allen Sorten). Weitere Informationen unter netto-online.de / 0800 200 00 15 (gebührenfrei)

Artikel mit diesem Hinweis sind im Aktionszeitraum auch bestellbar unter netto-online.de. 

Preise (inkl. MwSt.) u. Verkaufseinheiten (Stückzahl/Mengeneinheit) können abweichen, zzgl. 4.95 € Versandkosten 

(versandkostenfrei ab 50 € Warenwert), sofern keine abweichenden Angaben bei einzelnen Artikeln im Online-Shop.

online

A
b

g
ab

e 
nu

r 
in

 h
au

sh
al

ts
üb

lic
he

n 
M

en
g

en

Albi Saft 
oder Nektar
versch. Sorten

1 Liter, pfandfrei

Montag, 21.03.22 – Samstag, 26.03.22
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Ab sofort 
in Teilauflagen
dieser Zeitung
innenliegend

Netto Marken-Discount Stiftung & Co. KG • Industriepark Ponholz 1 • 93142 Maxhütte-Haidhof

KW 12

BORNHEIM (TL) | Die Veran-
staltung des Jahres kann am 3. 
April endlich stattfinden: Come-
dy goes Easter. Kennen Sie nicht? 
Liegt wahrscheinlich daran, dass 
die Kultveranstaltung pande-
miebedingt bereits mehrfach ab-
gesagt werden musste. So wurde 
aus „Comedy goes X-mas“ die 
neue großartige Veranstaltung 
„Comedy goes Easter“.
Seien Sie mit dabei, wenn die 
Comedy-Legenden Bodo Bach, 
Markus Krebs und Wolfgang 
Trepper zu Besuch im Saalbau 
in Bornheim sind. Die drei Co-
medians sind bekannt dafür ihre 
Fans, und jene, die es noch wer-
den wollen, mit einem breiten 
Grinsen nach Hause zu schicken. 
Also, lachen Sie ausgiebig und 
lassen Sie die Alltagssorgen ein-
fach daheim.
Es ein schwieriger Weg bis hier-
her, das Comedy-Ereignis über-

haupt stattfinden zu lassen. Wir 
haben mit Veranstalter Bernd 
Reisig gesprochen.

Herr Reisig, wie hat ihre Branche 
die Coronapandemie überstan-
den?
Bernd Reisig: Für die Veranstal-
tungsbranche waren die letzten 
zwei Jahre Corona existenzge-
fährdend. Wir mussten unsere 
Veranstaltungen verschieben, 
neu organisieren und natürlich 
kostenintensiv immer wieder 
neu bewerben.

So auch mit Comedy goes 
X-mas?
Bernd Reisig: Comedy goes 
X-mas ist seit fast zehn Jahren 
eine überaus erfolgreiche Veran-
staltungsreihe, die immer kurz 
vor Weihnachten gespielt wird. 
2020 waren wir ausverkauft, 
mussten aber wegen Corona auf 

Dezember 2021 verlegen und 
haben zum Glück nur wenige 
Ticket-Rückerstattungen durch-
führen müssen. Aber als 2021 
auch nichts ging, haben über 300 
Besucher ihre Tickets zurückge-
geben und wir mussten wieder 
mit Werbung starten, um die 
restlichen Tickets noch zu ver-
kaufen. Die Kosten sind dadurch 
immens gestiegen. Selbst bei 
einer ausverkauften Halle am 
3. April wird die Veranstaltung 
lediglich kostendeckend sein. 
Über Gewinn reden wir schon 
gar nicht mehr.

Warum findet die Veranstaltung 
nicht traditionell wieder an Weih-
nachten statt?
Bernd Reisig: Ein Verschieben auf 
Dezember 2022 wäre zu einem 
Fiasko geworden. Wir werden uns 
am 3. April noch mehr ins Zeug 
legen und mit den drei grandiosen 

Comedians einen wunderbaren 
Abend im Saalbau Bornheim hin-
legen. Not macht erfinderisch und 
wir kämpfen weiter. So entstand 
kurzerhand „Comedy goes Eas-
ter“. Freuen Sie sich auf Stunden 
mit prall gefüllten Gebraucht-Gags 
und natürlich den schönsten Bach- 
und Lachgeschichten von Bodo 
Bach. Auch Markus Krebs be-
herrscht die Kunst des Witzeer-
zählens wie kein Zweiter. Der 
Duisburger mit Mütze und Son-
nenbrille, überzeugt die Zuschau-
er, indem er einen Witz nach dem 
anderen raushaut. 
Kabarettist Wolfgang Trepper 
analysiert Politiker, Fernsehmo-
deratoren und viele mehr, wobei 
nicht alle glimpflich davonkom-
men. Für sein Publikum hat sich 
Trepper stundenlang vor den 
Fernseher gesetzt, um einen 
Überblick zu geben, was man al-
les nicht sehen muss. 
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DER FRANKFURTER nicht bekommen?
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06104-4970-0
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Licht- und Luftbad Niederrad
Kurzurlaub nur 10 Minuten von der Innenstadt entfernt 

Die Tage werden länger und die Temperaturen angenehmer. Immer 
mehr Menschen besuchen mit steigenden Temperaturen das Licht- 
und Luftbad (LiLu) in Frankfurt-Niederrad. Es ist ein reiner Erholungs-
ort, an dem vom Alltagstress abgeschaltet werden kann. Diese Oase 
ist nur zehn Minuten von der Innenstadt entfernt und somit für alle 
Frankfurter leicht zu erreichen. 
Das LiLu ist in verschiedene Gebiete aufgeteilt. Ein Teil der Liegeflä-
che ist für ausgiebige Grillsessions reserviert. Für alle die in Frankfurt 
keinen eigenen Grill zur Hand haben, bietet der Erholungsort Grills zum 
Ausleihen an. Für größere Grillfeste gibt es die Möglichkeit sich gleich 
Biergarnituren und Zelt mit auszuleihen. So kann dem kleinen Grillfest 
mit Nähe zum Main nichts mehr entgegenstehen.
Ein kleiner Teil des Mainufers wurde mit Sand aufgeschüttet: Strand-
feeling mitten in der grünen Oase. Das Badetuch schnell unter sich 
gelegt und ein wenig die Gliedmaßen von sich gestreckt, so können 
die „Kurzurlauber“ Geld sparen und verpesten das Klima nicht. 
Um den kleinen Hunger zu überbrücken bietet das Ponton LiLu Café 
einfache Speisen und Getränke mit regionalem Anbau an. Dass das 
Café auf einen schwimmenden Ponton gesetzt wurde, ist gut durch-
dacht. Sollte es einmal zu Hochwasser kommen, kann das Café ein-
fach auf dem Main schwimmen. 

Öffnungszeiten: Ganzjährig von morgens bis Sonnenuntergang. 
Adresse: Niederräder Ufer 10, 60528 Frankfurt am Main

Immer einen 
Ausflug wert – das 
Licht- und Luftbad 

in Niederrad. 
FOTO: TL

AUSFLUGS-
TIPP

Alexis Sorbas 
Griechisches Restaurant Frankfurt am Main

Ein geschmackliches Juwel mitten in Niederrad. Zwar gibt es hier auch 
typische Gyros und Souvlaki Gerichte, doch setzt das Team auf außer-
gewöhnliche Speisen. Aus qualitativ hochwertigen Produkten werden 
innovative Kreationen wie Hasenrückenfilet auf Vanille-Mango-Lauch-
bett oder Klassiker wie Loup de Mer, auf Wunsch gegrillt, im Salzmantel 
oder gebacken zubereitet. 

Auch die Location ist etwas Beson-
deres. Der kleine Glaskasten verzau-
bert Vorbeigehende ebenso wie die-
jenigen die das schöne Ambiente von 
innen genießen. Feine Tischdecken 
und fein gefaltete Stoffservietten 
runden das gehobene Ambiente ab.
Das Restaurant wurde 2020 als bes-
tes griechisches Restaurant in Frank-
furt ausgezeichnet. 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag, 16 – 24 Uhr, Sonntag, 12 – 24 Uhr
Adresse: Güntherstraße 42A, 60528 Frankfurt 

Der Glaskasten wird am Abend wunderschön beleuchtet.� FOTOS: TL 

RESTAURANT-
EMPFEHLUNG

NIEDERRAD (TL) | Nicht viele 
Frankfurter können von ihrem 
Stadtteil berichten, dass sie ge-
nauso schnell in der Stadt, wie 
im Wald sein können. Doch in 
Niederrad verbindet sich die 
Natur mit dem städtischen Fler. 
Mit der S-Bahn in fünf Minuten 
in der Innenstadt und zu Fuß in 
fünf Minuten im Stadtwald. Nie-
derrad bietet jedem das, was er 
gerade braucht. 
Mit seiner Lage südlich des 
Mains ist Niederrad durch sei-
ne Vielfältigkeit ein besonders 
attraktiver Stadtteil für viele 
Bürger. 

Historisches Frauenhoftor 
ist noch heute gut erhalten

Johann Friedrich Müller hatte 
1761 eine Idee: Als Kattunfabri-

kant eröffnete eine Baumwollfa-
brik in Niederrad. Für seine 
neue Kattun-Fabrik ließ er den 
nördlichen Teil des Frauenhofs 
errichten. Nachdem er dann Er-
folg mit seiner Fabrik hatte, er-
weiterte er das Gebäude. Hierzu 
erwarb Müller auch das gegen-
überliegende Grundstück. Der 
Bau dauerte bis 1781. 
Der Name „Frauenhof“ entwi-
ckelte sich jedoch erst später 
heraus. Ab 1841 war das Anwe-
sen für einige Jahre im Besitz 
des Katharinen- und Weißfrau-
enstifts.
Niederrad verpflichtete Müller 
daraufhin, die neuen Bauten 
so zu gestalten, dass weiterhin 
ungehindert Zufahrt zum Dorf 
gewährleistet werden konnte. 
So entstand das Frauenhoftor, 
welches heute noch vollständig 
erhalten ist. 
Der Frauenhof wurde im Januar 

2007 versteigert, um das Ge-
bäude zu erhalten, zu restaurie-
ren und neu nutzen zu können. 
Heute dient der Frauenhof als 
Wohngebäude, auch haben ein 
türkischer Kulturverein und 
eine Moschee dort ihre Räume. 
Das Gebäude steht bis heute un-
ter Denkmalschutz. 

Der Ausbau des Lyoner 
Quartiers oder da wo die 

Worscht herkommt 
Das Lyoner Quartier ist heute 
ein riesiger Bereich in Nieder-
rad. Die Bürostadt (so wird das 
Lyoner Quartier von den Nie-
derrädern heute noch genannt) 
sollte zunächst nur durch die Ar-
beiter besucht werden. Jedoch 
wurde schnell bemerkt, dass 
wenn man die Arbeiter nach 

Niederrad holt, diese auch Ein-
kaufsmöglichkeiten brauchen. 
Das Viertel musste sich von da 
an weiterentwickeln. Aus dem 
ehemaligen Gewerbegebiet, 
wurde ein Mischgebiet und auch 
die ersten Wohnbauten entstan-
den.
2015 war dann auch der Name 
„Bürostadt“ hinfällig und die 
Einwohner Niederrads wurden 
in einem Wettbewerb dazu auf-
gefordert, Namen für das neue 
Gebiet zu finden. Seit 2017 heißt 
die Bürostadt nun Lyoner Quar-
tier. Den Wettbewerb gewonnen 
hat allerdings der historisch ab-
geleitete Name: „Rothenham“. 
Hierbei handelte es sich um ein 
Grundstück, das zwischen Nie-
derrad und Schwanheim 1865 
gelegen haben soll. Der Orts-
beirat 5 hat sich somit über die 
Köpfe der Niederräder hinweg-
gesetzt und dem Viertel einen 

Namen gegeben, welcher an die 
bekannte Lyoner Wurst erinnert. 

Der neue Deutsche 
Fußball-Bund (DFB)

Doch nicht nur die Bürostadt be-
findet sich im Wandel. Dort wo 
früher einmal die Pferderenn-
bahn und der Golfclub Nieder-
rad angesiedelt waren, befindet 
sich heute eine Baustelle. In 
einer Volksabstimmung 2015 
hatten sich zu wenig Niederrä-
der für den Erhalt der Rennbahn 
und des Golfclubs ausgespro-
chen und der Weg für das neue 
DFB-Gebäude war frei.
Sogar Angela Merkel hat es zur 
feierlichen Grundsteinlegung 
Ende September 2020 geschafft, 
einmal Niederrad zu besuchen. 
2021 ist der Bau des DFB-Ge-

bäudes bereits weit fortgeschrit-
ten. Man erkennt schon Akade-
mie und Zentrale. 

Zwei Viertel in einem Stadtteil
Der Frankfurter Stadtteil Niederrad 

Der Blick über Niederrad zeigt viele Wohnhäuser bis hinter ins Lyoner Quartier. � FOTOS: MARTIN HUTZELMEIER

AUS DEN

STADT-
TEILEN
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Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Philipp Bächstädt
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Neugestaltung der ehemaligen 
Galopprennbahn

Die Galopprennbahn in Frankfurt Sachsenhau-
sen an der Grenze zu Niederrad wurde bereits 
in den 1860er Jahren eröffnet. Lange Zeit war 
die Reitsportanlage ein echter Zuschauerma-
gnet. Anfang der 1990er ging es allerdings 
bergab mit dem Interesse, die Wetteinsätze 
brachen drastisch ein und 2008 meldete der 
Frankfurter Renn-Klub Insolvenz an. 2015 fand 
schließlich das letzte Pferderennen statt. Seit 
letztem Jahr wird auf dem historischen Gelän-
de ein neuer, großangelegter Park gebaut und 
die Pferde hier sind nur noch aus Holz. Nach 
sieben Monaten Bauzeit stehen die ersten 
Spielgeräte. Auch die Sport-Anlage ist so gut 
wie fertig. Bis aber die Arbeiten auf dem neun 
Hektar großen Bürgerpark komplett abge-
schlossen sein werden, wird es noch ein paar 
Monate dauern. In das Projekt investiert die 
Stadt Frankfurt rund 5,4 Millionen Euro. Der 
Bürgerpark nimmt von dem gesamten ehe-
maligen Rennbahnareal circa ein Drittel ein. Im 
Osten geht die neue Anlage in den Bannwald 
über. Der Rest der historischen Fläche ist an 
den Deutschen Fußball-Bund vergeben. Dort 
soll im Sommer ein neues Leistungszentrum 
eröffnet werden.

Spielplatz im neuen Rennbahnpark in Frank- 
fkurt 

Hilfe für Geflüchtete aus der Ukraine

Immer mehr Menschen fliehen vor dem 
russischen Angriffskrieg in der Ukraine ins 
Ausland, auch nach Deutschland. Über 
drei Millionen Menschen haben die Ukrai-
ne seit Kriegsausbruch verlassen, meldete 

die Organisation für Migration in Genf am 
vergangenen Dienstag. Meist in westliche 
Nachbarländer, nach Polen, in die Slowakei, 
nach Ungarn, Rumänien und in die Republik 
Moldau. Aber, die Zahl der Schutzsuchenden 
wird weiter steigen, auch in Deutschland. 
Um darauf so gut, wie möglich vorbereitet 
zu sein, hat die Stadt Frankfurt vor rund einer 
Woche ein Erstaufnahmelager in der Messe 
eröffnet - mit Schlafkabinen, Sanitäranlagen 
und einem besonderen Beschäftigungsan-
gebot für Kinder. Geplant ist, dass die Ge-
flüchteten hier nur wenige Tage verbringen, 
bevor sie dann auf andere Unterkünfte und 
Kommunen verteilt werden. Künftig sollen in 
der Messe 2000 Menschen Platz finden.  

Erstaufnahmeeinrichtung in der Frankfurter 
Messe

Von Monstern, Menschen und Mäusen 

Mit über 10 Millionen weltweit verkauften Ex-
emplaren gehört „Der Grüffelo“ zu den belieb-
testen Kinderbüchern. Geschrieben von Julia 
Donaldson, illustriert von Axel Scheffler. Der 
in England lebende Deutsche zeichnet aber 
nicht nur Bilderbücher. Wenn Freunde von ihm 
Post bekommen, kann es sich um ein kleines, 
sehr privates Kunstwerk handeln. Und diese 
eigentlich privaten Kunstwerke sind jetzt für 
alle zu sehen in einer Ausstellung im Museum 
für Kommunikation Frankfurt.

PROGRAMM-
    HIGHLIGHTS

Info
Info: Alle Beiträge und Sendungen sind 
in der Mediathek unter rheinmaintv.de 
zu sehen. Nutzen Sie einfach die Suche 
und geben Sie z.B. „Rennbahnpark“, 
„Erstaufnahmeeinrichtung“ oder „Axel 
Scheffler“ ein.

FRANKFURT (TS) | Im Waldsta-
dion kann den Text seit Jahren 
jedes Kind mitsingen: Schwarz 
weiß wie Schnee, das ist die 
SGE! Seit inzwischen 15 Jah-
ren ist das die Hymne bei jedem 
Eintracht-Heimspiel. Dahinter 
steckt die aktuell vierköpfige 
Band „TANKARD“ rund um 
Frontmann Andreas „Gerre“ 
Geremia. In diesem Jahr feiert 
die Kult-Band 40-jähriges Jubilä-
um. Zum Geburtstag gibt es für 
die Fans eine besondere CD-Box 
mit den ersten sieben Studioal-
ben der Frankfurter Heavy-Me-
tal-Urgesteine. Wir haben den 
Frankfurter Trash-Metal-Sänger 
zum Interview getroffen und mit 
ihm über die Vergangenheit aber 
auch über die Zukunft von TAN-
KARD gesprochen.

Hallo Gerre! Herzlichen Glück-
wunsch zum runden Band-Ge-
burtstag. Wie feiert ihr denn 40 
Jahre TANKARD?
Andreas „Gerre“ Geremia: Naja, 
in Anbetracht der Situation gera-
de ist Feiern gar nicht so einfach. 
Wir haben zwar eine CD-Box 
draußen, die unser „Schaffens-
werk“ von 1986 bis 1995 abbil-
det, ein bisschen wie eine Ju-
biläumsbox, sag ich mal. Aber 
eigentlich würden wir am aller 
liebsten „live“ feiern. Mal gucken 
was da dieses Jahr so geht. Wir 
haben zumindest jetzt schon vie-
le Festivals für’s Frühjahr und im 
Sommer zugesagt. Und eigentlich 
hätten wir diesen Monat auch ei-

nen Auftritt mit der Band in Kiew 
gehabt. Das wäre unser erstes Mal 
in der Ukraine gewesen. Das fällt 
natürlich jetzt auch aus, was scha-
de ist. Aber in erster Linie nicht, 
weil wir nicht spielen können, 
sondern weil wir natürlich alle 
gerade mit vielen Sorgen auf die 
Ukraine gucken und einfach nur 
hoffen, dass die Leute da schnell 
wieder ohne Angst leben können.  

Jetzt wird TANKARD 40 Jahre 
alt. Nur wenige Bands halten so 
lange erfolgreich durch. Wie hat 
das mit euch denn damals an-
gefangen? 1982 ging‘s mit euch 
hier in Frankfurt los, oder? 
Ja, genau. Wir kannten uns alle 
von der Schule. Wir waren vier 
Leute aus einer Klasse und einer 
kam noch ein paar Wochen spä-
ter dazu aus der Parallelklasse. 
Am Anfang haben wir auch noch 
gar nicht groß was gecovert, sind 
so mit dieser New Wave of Bri-
tish Heavy Metal groß geworden 
und haben dann direkt mit eige-
nen Songs gestartet. 1984 kam 
dann das erste Demo-Tape raus, 
danach der aller erste Auftritt 
bei uns im Goethe Gymnasium 
– da kann ich mich heute noch 
ziemlich genau dran erinnern. 
Das war ne wilde Zeit und kei-
ner hätte geglaubt, dass es uns 
heute – 40 Jahre später – immer 
noch gibt (...) schon gar nicht wir 
selbst. (lacht)

Wie richtig liege ich, wenn ich 
sage: „TANKARD ist eine per-

fekte Mischung aus Bier, Heavy 
Metal und Fußball?“
Ja, also die Sache mit dem Bier, 
da haben wir uns selbst in den 
80ern ein Image auferlegt. Wir 
haben unser zweites Demo-Tape 
„Alcoholic Metal“ genannt und 
gesagt, das ist jetzt unsere neue 
Stirichtung des Heavy Metals. 
Ich mein, wir waren ja auch noch 
relativ jung und haben dann Mit-
te der 90er auch mal probiert da-
von wegzukommen. Aber wenn 
du einmal so einen Stempel hast, 
dann hast du den. Mittlerwei-
le machen wir da mehr unsere 
Späßchen mit. Und Fußball (...) 
klar, mit der Eintracht haben 

wir jede Menge tolle Momente 
erlebt. Also allein drei Mal live 
zu spielen beim DFB Pokal Fi-
nale in Berlin und dann jedes 
Mal wenn die Mannschaften bei 
Heimspielen einlaufen und der 
Song dann kommt, das ist schon 
einfach geil.    

Einen Hit, den jeder Frankfurter 
und alle, die es mit der Eintracht 
halten, mitsingen können ist 
„Schwarz weiß wie Schnee“, 
wie wurde der Song zur wahr-
scheinlich bekanntesten Ein-
tracht-Hymne? 
Wir haben damals bei einem 
Wettbewerb mitgemacht. Die 

Eintracht hat nach einem eige-
nen Hit gesucht. Da waren so 
200 andere Bands und Interpre-
ten dabei und wir sind dann am 
Ende Zweiter geworden. Und 
als „Schwarz Weiß wie Schnee“ 
dann das erste Mal im Stadion 
gelaufen ist, da wusste ich gar 
nix von. Ich stand da in der Kur-
ve und dann lief da unser Song 
auf einmal. Und seitdem beglei-
ten wir die Eintracht und hoffen, 
dass wir bald mal wieder auf 
dem Römer was zu Feiern haben. 
Hoffentlich erlebe ich das noch. 
Ich bin ja auch nicht mehr der 
Jüngste. 

Was war für euch als Band das 
schönste Eintracht-Erlebnis in all 
den Jahren? 
Ach da gab es jede Menge! Das 
erste Mal als der Song im Wald-
stadion gelaufen ist – 2002 im 
Pokalhalbfinale gegen Bielefeld. 
Die drei Auftritte im Pokalfi-
nale sind unvergessen. Oder 
die 120-Jahr-Feier, bei der wir 
„Schwarz Weiß wie Schnee“ mit 
dem großen Sinfonieorchester 
gespielt haben. Eine Geschichte 
erzähle ich aber immer wieder 
gerne. Wir haben dem Ehren-
spielführer der Eintracht Jürgen 
Grabowski, der ja auch im Song 
besungen wird, damals eine CD 
geschickt und wollten ein paar 
Autogrammkarten von ihm. 
Dann kam ziemlich lange nichts 
und irgendwann hatte ich einen 
sechsseitigen, handgeschriebe-
nen Brief von ihm im Briefkas-

ten, wie stolz er doch ist, wenn 
das Lied im Waldstadion läuft. 
Das war sicher einer der schöns-
ten Momente. Eine richtige 
Überraschung.     

Wie lange wollt ihr denn noch 
weiter machen? Oder ist kein 
Ende in Sicht? 
Also ich sag jetzt immer spaßes-
halber: Das war Halbzeit! Mal gu-
cken, was die nächsten 40 Jahre 
mit TANKARD bringen. (lacht) 
Nein, ein Ende ist nicht in Sicht. 
Das macht uns nach wie vor allen 
noch total viel Spaß neben unse-
ren normalen Jobs, die wir alle 
haben. Also ich persönlich kann 
mir ein Leben ohne TANKARD 
einfach nicht vorstellen. 

Und neue Musik ist dieses Jahr 
auch noch geplant? 
Ja genau! Wir haben im Januar 
jetzt erst eine neue Platte aufge-
nommen. Die kommt Ende Sep-
tember raus. Damit wird dann 
nochmal Geburtstag gefeiert. 

Frankfurter Kult-Band „TANKARD“ wird 40!
Schwarz weiß wie Schnee – Die Eintracht-Hymne für die Ewigkeit

Andreas „Gerre“ Geremia, Frontmann der Kult-Band TANKARD. 
� FOTO: TS

Die Frankfurter Kult-Band 
TANKARD gehört zu den 
bekanntesten Trash-Metal-
Bands der Welt und feiert 
in diesem Jahr 40-jähirges 
Bandbestehen.
DER FRANKFURTER 
wünscht alles Gute und 
freut sich auf viele Fußball-
feste und die nächsten Jahr-
zehnte.
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WESTEND (TS) | Der Frankfur-
ter Jungdesigner Samuel Gärt-
ner (23) präsentierte zum 150. 
Geburtstag des Palmengartens 
seine ‚genderfluide’ Mode mit-
ten im Palmenhaus. Ursprüng-
lich sollte die Show dort bereits 
Anfang des Jahres, parallel 
zur Frankfurt Fashion Week 
stattfinden. Wie viele andere 
Events konnte auch Gärtners 
Modepräsentation damals nicht 
steigen. Nun also doch und DER 
FRANKFURTER war mit dabei. 
Zu sehen gab es jede Menge 

schrille und bunte Outfits. Man-
che sehr auffällig, andere wie-
derum fast schon schlicht im 
Vergleich zum Rest. Ein Model 
trägt beispielsweise ein langes, 
schwarzes Abendkleid mit klei-
nen, weißen Blüten an den Bei-
nen, die sich sowohl im Blumen-
kranz in ihrem Haar als auch 
an ihren Schuhen wiederfinden. 
Einige Männermodels hingegen 
zeigen auffällig karierte, weit 
geschnittene Zweiteiler, die an 
einen Pyjama erinnern.
Für den 23-jährigen Jungdesig-

ner war die Show im Palmengar-
ten nicht seine erste Modeprä-
sentation. Im vergangenen Jahr 
hatte Samuel Gärtner Models im 
Senckenberg Museum laufen las-
sen. Dennoch war es für Samuel 
etwas ganz besonders: 
„Ich bin immer noch total happy, 
dass ich hier im Palmengarten 
meine Mode zeigen durfte. Da-
von habe ich schon immer mal 
geträumt. Der Palmengarten 
war schon immer eine meiner 
absoluten Traumlocations hier in 
Frankfurt. Toll, dass der Palmen-

garten zu seinem 150-jährigen 
Jubiläum da sofort mitgemacht 
hat. (…) Ich habe vor der Show 
noch mit der Direktorin des Pal-
mengartens gesprochen, die mir 
gesagt hat, dass hier noch nie ein 
Designer eine Fashionshow ge-
macht hätte. Mein Team und ich 
haben hier also Geschichte ge-
schrieben. Für mich als Frankf-
urter ist das ein schönes Gefühl“, 
berichtet Samuel Gärtner sicht-
lich erleichtert nach der Show. 
Unter den Models waren zahlrei-
che ehemalige und aktuelle Teil-
nehmerinnen von Heidi Klums 
Castingshow „Germany’s Next 
Topmodell“. Unter anderem die 
Zweitplatzierte aus dem letz-
ten Jahr Dascha Carriero. Die 
21-Jährige stammt gebürtig aus 
der Ukraine - Teile ihrer Familie 
leben heute noch dort. Bei Gärt-
ners Show setzte sie ein besonde-
res Zeichen und trug die ukraini-
sche Flagge über den Schultern. 
„Für mich war es ein besonderer 
Moment hier zu laufen. Im Backs-
tage Bereich habe ich die ganze 
Zeit geheult, weil ich einfach 
Angst habe um meine Familie. 
Trotzdem wollte ich hier sein und 
dieses Zeichen setzen. Und ich 
hoffe, dass ich damit nicht allein 
bleibe. Dieser Krieg muss endlich 
aufhören“, sagte uns die Topmo-
del-Zweite nach ihrem Auftritt. 

Mode zwischen Palmen und Sträuchern
Erste Modenschau mitten im Palmengarten

Die Models 
laufen durch 
das besonde-
re Ambiente 
des Palmen-
garten.

 � FOTO: TSVon links: Ex-GNTM-Kandidatin Dascha Carriero und Jungdesigner Samuel Gärtner.   � FOTO: TS

Tickets für die Modenschau 
zwischen Palmen und Sträuchern 

gab es nicht zu kaufen. 
Beide Durchläufe am Nachmittag 

und am Abend wurden live auf dem 
Instagram-Account von 

Samuel Gärtner gestreamt.

BORNHEIM (TS) | Dirk Leon-
hardt (47) hat es geschafft! Der 
Extremsportler steht seit die-
ser Woche zum fünften Mal im 
Guiness-Buch der Rekorde. Am 
vergangenen Montag hat er auf 
dem Eis-Außenring neben der 
Eissporthalle den längsten Tri-
athlon auf Eis bewältigt. 
Nach etwas mehr als zwölf Stun-
den kam Leonhardt ins Ziel. 
Sichtlich erschöpft, aber über-
glücklich. „Ich bin froh, dass ich 
durch bin. Ich konnte nicht viel 
trainieren, weil der Winter hier 
bei uns eher mild war und ich 
so kaum Erfahrungen auf dem 
Eis sammeln konnte. Vielleicht 
habe ich das hier alles auch ein 
klein wenig unterschätzt - aber 
so ist das immer bei mir. In mei-
nem Kopf habe ich immer an 
mich geglaubt und jetzt habe ich 
es geschafft!“, so der 47-jährige 
Extremsportler nach seinem Zie-
leinlauf. 
Zuvor ist er 42,2 Kilometer 
Schlittschuh gefahren, das ent-
spricht 117 Runden auf der Eis-
bahn der Frankfurter Eissport-
halle. Danach legte er ebenfalls 
auf der Eisfläche 80 Kilometer 
mit dem Rad zurück. Damit er 
sich auf der rutschigen Eisober-
fläche halten konnte, hatten die 
Reifen extra Spikes. Abgerundet 
wurde der längste Eis-Triathlon 
der Welt mit der Marathondi-
stanz von 42,2 Kilometern im 
Laufen. 
Neben der Strecke bejubelten ei-
nige Freunde, Bekannte und die 
Familie von Ultra-Triathlet Dirk 
Leonhardt Runde für Runde. 
Nach den insgesamt 164,4 Kilo-
metern auf Eis war ihm der Ein-
trag ins Rekordbuch durch das 
Rekordinstitut für Deutschland 
(RID) für den längsten Triathlon 
auf Eis nicht mehr zu nehmen. 
“Das Mentale und der Wille 
nicht aufzugeben ist bei mir 

der Schlüssel zum Erfolg. Auch 
wenn sich die letzte Runden ge-
zogen haben wie Kaugummi“, 
scherzte der Extremsportler aus 
Bruchköbel, der hauptberuflich 
für die Bundesbank arbeitet. Er 
habe auch bereits einige andere 
spannende Projekte, die er in 
Zukunft noch umsetzen will. Als 
nächste wolle er sich jetzt erst-
mal ausruhen und die Zeit mit 
der Familie genießen. Als aller 
erstes freue er sich nun auf ein 
heißes Bad, eine entspannende 
Massage und eine Pizza, so der 
der 47-Jährige im Ziel. 
Neben dem Eintrag ins Gui-
ness-Buch der Rekorde dient der 
Weltrekord auch einem guten 
Zweck: Das original „Weltre-
kord-Rad“ von Dirk Leonhardt 
soll in den kommenden Tagen 

verlost werden. Mit einem Los 
für mindestens zehn Euro hat 
jeder Teilnehmer die Chance 
auf das hochwertige Fahrrad. 
Der Erlös aus der Aktion kommt 
dem Hospizverein „Kinderengel 
Rhein-Main“ zugute, die mit ih-
rer Arbeit schwerkranke Kinder 
und betroffene Familien unter-
stützen.    
Der längste Eis-Triathlon der 
Welt war nicht der erste Welt-
rekord für den Bruchköbler 
Ultra-Athleten. Der Ausdauer-
sportler hat sich schon mehrfach 
außergewöhnlichen Herausfor-
derungen gestellt. Zum Beispiel 
absolvierte Leonhardt einen 
100-Meter-Lauf unter Wasser 
und schaffte es letztes Jahr mit 
einem Non-Stop-Treppenlauf ins 
Rekordbuch.

Weltrekord für den guten Zweck
Extremsportler Dirk Leonhardt gelingt der längste Eis-Triathlon der Welt

Triathlet Dirk Leonhardt hat es geschafft: Er ist jetzt Rekordinhaber 
des längsten Eis-Triathlon der Welt.� FOTO: TS 

VON MICHAEL KERCHER

Wenn es um Treue in der Bun-
desliga und vor allen Dingen bei 
Eintracht Frankfurt geht, ist im-
mer die Rede vom treuen Char-
lie. Gemeint ist Charlie Körbel, 
der 602 Bundesliga Spiele für 
Eintracht Frankfurt bestritt und 
damit bundesweit der Spieler mit 
den meisten Bundesligaeinsätzen 
ist und sich als der treue Charlie 
einen Namen gemacht hat.

Aber es könnte genauso gut auch 
der treue Grabi heißen, denn 
Jürgen Grabowski bestritt 441 
Bundesliga Spiele und schoss da-
bei 108 Tore: alle für Eintracht 
Frankfurt. Damit steht er nicht 
nur für grandiose Dribblings und 
wunderschöne Tore, sondern 
auch für eine Epoche, in der sich 
die Spieler noch mit ihrem Ver-
ein identifizierten. Ein sehr guter 
Freund von mir sagte einmal fol-
genden Satz: „Du kannst deine 
Automarke wechseln, du kannst 
auch deine Religion wechseln 
und du kannst sogar deine Frau 

wechseln, aber du kannst niemals 
deinen Lieblingsverein wechseln. 
Einmal Eintracht Frankfurt, im-
mer Eintracht Frankfurt! Daran 
gibt es niemals etwas zu rütteln.“

Nun ja, das mag sehr wohl für die 
Fans gelten, aber für die Spieler 
gilt das schon lange nicht mehr. 
Diese wechseln für ein paar Euro 
mehr ihren Verein, wie andere 
Leute ihre Unterwäsche. Und so 
frage ich mich manchmal wem 
wir Fans denn eigentlich treu 
sind, wenn wir beispielsweise 
Eintracht Frankfurt ewige Treue 
schwören und halten.

Adler sterben und die 
Ratten gedeihen

Ist es vielleicht der Eintracht 
Adler, mit dem wir uns identifi-
zieren? Aber schon Udo Jürgens 
sang das Lied von den Adlern, 
die sterben, während die Ratten 
gedeihen.
Und somit ist mit Jürgen Gra-

bowski auch ein echter Eintracht 
Adler von uns gegangen.
Er verzauberte uns mit Drib-
blings und Toren und er gewann 
unsere Herzen mit seiner Treue 
und mit seiner Nähe zu seinen 
Fans. Und er hatte sogar ein Herz 
für seine „Feinde“. Ich hatte im 
Jahr 1980 meine Begegnung der 
besonderen Art mit Jürgen Gra-
bowski.

Damals arbeitete ich als langhaa-
riges Schlagzeug Monster in der 
Sportredaktion der Bild-Zeitung 
Frankfurt. Ich war noch ganz 
jung und völlig unerfahren und 
wusste nicht, dass Grabi im Streit 
mit der Bild-Zeitung war, weil 
er sich in der Berichterstattung 
ungerecht behandelt gefühlt hat. 
Somit wechselte er kein einziges 
Wort mehr mit unserem Chef 
Redakteuren. Es war Mittwoch 
und es war Länderspieltag mit 
der Deutschen Fußballnational-
mannschaft.  

Die komplette Reportage über
Jürgen Grabowswki online: 
www.der-frankfurter.de.

Die 22 Spieler vom Vfl Bochum und der Eintracht gedachten Grabi mit einer Schweigeminute.  
� FOTO: PATRIK MEYER

Grabiose Technik
Jürgen Grabowski verzauberte durch Dribblings und Tore – 

ein persönlicher Abschied von einem der besten Fußballer, der jemals 
bei Eintracht Frankfurt gespielt hat
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BEILAGEN-
� HINWEIS
Bitte beachten Sie heute 
folgende Beilagen in der 
Gesamtausgabe oder in 
Teilbelegungen von

Wissen über die beste Stadt der Welt:
„FRANKFURT WILL‘S WISSEN“ 

JEDEN MORGEN BEI RADIO FRANKFURT 

Warum heißt der Römer „Römer“? Was hat die Grüne 
Soße mit Frankfurt zu tun? Oder: Wann wird das Dach 
vom Waldstadion aufgelassen und wann wird‘s zuge-
macht? Egal was ihr wissen wollt: Wir kriegen‘s raus! 

Jeden Morgen in „GUTEN MORGEN, FRANKFURT“ klä-
ren unsere beiden Wacher-Macher Roger und Sandrina 
eure bisher ungeklärten Fragen. Wir lüften die größten 
Geheimnisse der Stadt und finden Antworten auf jedes 
„Was“, „Wann“ und „Wieso“! 

Unser Frankfurt-Experte ist Kult-Frankfurter, Stadtführer 
und Entertainer Thomas „Bäppi“ Bäppler-Wolf. Er ant-
wortet auf alle eure Fragen. Bisher hat er schon über 100 
kleine oder große Frankfurt-Fragen geklärt. 

Wenn ihr es mit eurer Frage auch mal zu Roger und San-
drina in die Show schaffen und die Antwort auf eure Frage 
in GUTEN MORGEN, FRANKFURT hören wollt, fragt uns! 
Ruft bei uns an oder schickt uns eine WhatsApp Text- 
oder Sprachnachricht an 069 669 669 669! 

Wir freuen uns auf eure Fragen! 
EUER TEAM VON RADIO FRANKFURT

FREQUENZEN
UKW / DAB+ 
95,1 Frankfurt/Main
95,1 Wiesbaden / Rhein-Main
97,3 Hanau
100,8 Darmstadt

Kabelfrequenz 
106,2 Unitymedia Hessen

LIVE BEI RADIO  
       FRANKFURT 

MARKTPLATZ
MARKT

STELLEN

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-67704886

Der cityFlitzer trägt positiv zum Klimaschutz bei, entlastet den Verkehr und spart Parkraum.
� FOTO: MAINOVA AG

FRANKFURT (PM) | Im Jahr 
2012 steckte Carsharing noch in 
den Kinderschuhen, als sich das 
Wohnungsunternehmen ABG 
FRANKFURT HOLDING GmbH 
und der Energieversorger Maino-
va AG zu je 33 Prozent an book-
n-drive beteiligten. Seitdem hat 
sich das Unternehmen zum größ-
ten Carsharing-Anbieter in der 
Rhein-Main-Region entwickelt. 
Frankfurts Oberbürgermeister 
Peter Feldmann betont: „Mit 
ABG und Mainova haben unsere 
starken kommunalen Unterneh-
men dazu beigetragen, das Kon-
zept von Carsharing in der Re-
gion zu etablieren. Inzwischen 
nutzen allein in Frankfurt über 
20.000 Kundinnen und Kunden 
die Autos von book-n-drive. 
Dabei ersetzt jedes gemeinsam 
genutzte Fahrzeug bis zu 20 pri-
vate PKW. Das trägt zum Klima-
schutz bei, entlastet den Verkehr 
und spart Parkraum.“ 
book-n-drive-Fahrzeuge sind in 
Frankfurt, Darmstadt, Koblenz, 
Mainz, Wiesbaden, Offenbach 
und in weiteren Kommunen im 
Rhein-Main-Gebiet als auch in 
der Metropolregion Nürnberg zu 
finden – entweder an einer der 
über 500 festen Stationen oder 
als flexible cityFlitzer, die nach 
der Fahrt in ausgewiesenen city-
Flitzer Bereichen auf einem frei-
en Parkplatz abgestellt werden 
können. Zählte die Flotte von 
book-n-drive 2012 noch weni-
ger als 300 Fahrzeuge, so sind 
es heute über 1.100, darunter 
fünf Wasserstofffahrzeuge und 
70 reine Elektro-Fahrzeuge. 

Dr. Constantin H. Alsheimer, 
Vorstandsvorsitzender der Mai-
nova AG, sagt: „Als regionaler 
Energieversorger setzen wir 
wirksamen Klimaschutz vor Ort 
um. Deshalb treiben wir nach-
haltige Mobilitätskonzepte mit 
book-n-drive, der Nummer eins 
des Carsharings in Frankfurt 
und Rhein-Main, voran. Die Idee 
war von Anfang an, gemein-
sam auch die Elektromobilität 
in der Region voranzubringen. 
Dazu trägt beispielsweise unser 
gemeinsam entwickeltes, inno-
vatives eCarsharing-Angebot 
‚Hop-on‘ für Geschäftskunden 
und Kommunen bei, das sehr gut 
angenommen wird.“

Frank Junker, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der ABG 
FRANKFURT HOLDING, be-
tont: „Die Kooperation mit 
book-n-drive hat sich in vielfa-
cher Hinsicht bewährt und ist 
inzwischen fester Bestandteil 
der Serviceleistungen für unse-
re Mieter. Diese profitieren be-
reits seit 2008 von vergünstigten 
Konditionen. Sie können sich in 
unseren ServiceCentern kos-
tenfrei registrieren lassen und 
erhalten ein Startguthaben von 
30 Euro. An 82 Liegenschaften 
der ABG steht heute ein book-
n-drive Fahrzeug direkt vor der 
Haustür. Auch gehört Carsha-
ring beim Mobilitätskonzept für 

unsere Neubauprojekte inzwi-
schen zum Standard.“
Udo Mielke, der book-n-drive im 
Jahr 2000 gegründet hatte, holte 
ABG und Mainova 2012 mit ins 
Boot und ist als Gesellschafter 
bis heute mit an Bord. Sein Resü-
mee: „Zusammen mit ABG und 
Mainova haben wir das Carsha-
ring in der Region in den letzten 
zehn Jahren etabliert. Mit jähr-
lich rund 20 Prozent Wachstum 
und über 70.000 Kundinnen 
und Kunden sind wir nach wie 
vor die Nummer eins im Rhein-
Main-Gebiet. Diese positive Ent-
wicklung wäre ohne das Engage-
ment aller Gesellschafter nicht 
möglich gewesen.“

Nachhaltige Mobilität in der Region 
ABG, Mainova und book-n-drive seit seit zehn Jahren aktiv

DER WOCHEDER WOCHE
KNÜLLER

Montag, 21.03.22 – Samstag, 26.03.22
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500 g Schale
(3.30 / kg)

  DANN GEH DOCH ZU NETTO.  DANN GEH DOCH ZU NETTO.

   DU WILLST ZUM PREISSIEGER?
X.XX

–33%

1.65*

2.49

1 Pr
ei

sa
us

lo
bu

ng
 –

 s
ie

he
 E

tik
et

t

auf alle Artikel der Marke
30%1

auf alle Artikel der Marke

–.88*

1.69

–47%

Albi Saft 
oder 
Nektar
versch. 
Sorten
1 Liter
pfandfrei

K
W

 1
2 

/ 
W

oN
o

Die abgebildeten Artikel können wegen des begrenzten Angebots schon am ersten Tag ausverkauft sein. 
*Erhältlich bei Netto City (nicht in allen Sorten).  Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Netto Marken-Discount Stiftung & Co. KG • Industriepark Ponholz 1 • 93142 Maxhütte-Haidhof

(djd-p). Wer kennt das nicht: 
Der Geldbeutel quillt über 
vor lauter Plastikkarten. 
Zwei für die Bank, eine für 
die Krankenkasse, der Per-
sonalausweis und zig Mit-
gliedskarten verschiedener 
Läden. Umso schöner ist es, 
wenn man mit einer App 
ganz ohne Plastikkarte beim 
Einkaufen sparen kann.
Solch eine App gibt es beispiels-
weise nun von Takko Fashion. 
Mit der Takko Friends-App 
können Kundinnen und Kun-
den mit jedem Einkauf Punk-
te sammeln. Diese können sie 
anschließend gegen Coupons 
einlösen. Beim Einkauf wird 
jeder Euro mit 100 Punkten 
belohnt. Im Coupon-Bereich 
der App haben Nutzerinnen 
und Nutzer alle Vorteile und 
Rabatte im Blick. Zudem sind 
alle Einkäufe und Kassenbons 

über das Smartphone einsehbar. 
Im Newsbereich informiert der 
Modekonzern über neue Kam-
pagnen und beantwortet wich-
tige Fragen. Des Weiteren hilft 
der Filialfinder mit integrierter 
Navigation, das nächstliegende 
Takko Fashion-Shoppingpa-
radies zu finden. Für alle, die 
lieber vom Sofa aus shoppen, 
ist der Online-Shop in die App 
integriert und bietet Zugang zu 
etwa 3.500 Artikeln.
Die Friends-App wurde zu-
nächst in Berlin und Branden-

burg getestet. „Die Test-
phase hat mit mehr als 
85.000 Downloads gezeigt, 
wie gerne unsere Kundinnen 
und Kunden von den vielen 
Vorteilen der App profitie-
ren“, sagt Manuela Holler, 
Senior Director Marketing 
bei Takko Fashion. Seit 
März ist die App nun in ganz 

Deutschland verfügbar. Auch 
nach dem Launch soll die Ap-
plikation weiter verbessert wer-
den. Ziel ist es, die App ab dem 
kommenden Jahr sukzessive in 
weiteren Ländern auszurollen. 
Die App steht für Android und 
iOS im App-Store zum kosten-
losen Download zur Verfügung. 
Alle, die bisher Mitglied im 
VIP-Programm des Modekon-
zerns waren, können problemlos 
zur neuen App wechseln und er-
halten einen 5-Euro-Willkom-
mensgutschein.

Alles auf einen Blick: Neue App mit vielen Vorteilen 
Ganz ohne Plastikkarte Punkte sammeln, von Rabatten profitieren und shoppen 

-ANZEIGE-

Foto: djd/Takko Fashion 

Weitere Informationen findet ihr auch hier:
www.der-frankfurter.de

Besucht uns auf Instagram:

DERFRANKFURTER_OFFIZIELL
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Aquanario – 26. Juli 2013 – Commerzbank-Arena – Foto: Patrik Meyer

Im Sommer 2013 wurde es ganz nass in der Commerz-
bank-Arena. Diesmal lag das aber nicht an einem undichten 

Dach – die Show Aquanario gastierte vier Tage lang in Frankfurt 
und brachte Wasser, Feuer, Licht und Projektionen zusammen. 

Ein riesiges Wasserbecken und darin starke Pumpen sorgten 
für eindrucksvolle Bilder und begeisterte Gäste.

HEDDERNHEIM (BT/PM) | Na-
türlich waren die Mitglieder des 
KinderEngel Rhein Main e.V. mit 
dabei, als Ultradad Dirk Leon-
hardt den Weltrekord auf der Au-
ßenbahn der Frankfurter Eishalle 
in Angriff genommen hat. Vorsit-
zende Anja Nickel gab um 7 Uhr 
morgens das Startsignal. 
Das Team war fast den ganzen Tag 
vor Ort. Immer mal ein anderer 
KinderEngel und zum Finale und 
dem geschafften Weltrekord wa-
ren sogar fünf KinderEngel da, um 
den Weltrekord zu bejubeln. 
„Es ist unglaublich schön, dass 
Menschen wie Dirk uns so toll un-
terstützen. Sein großartiges Welt-
rekord-Fahrrad (Wert 2000 Euro) 
kann man gewinnen und noch eini-
ges mehr, einfach noch bis Sonntag 
(24 Uhr) mindestens 10 Euro spen-
den und schon ist man im Lostopf.  
Mitte nächster Woche werden dann 
die Gewinner live ausgelost und 
bekannt gegeben. Ebenso wird die 
Summe veröffentlicht, die gespen-
det wurde und wie viel Reitthera-
pie wir dank der Hilfe der Spender, 
dann einem Kind ermöglichen kön-
nen! Wir bedanken uns bei Dirk, 
seinem Team, seiner wundervollen 
Familie und allen Medienvertre-
tern die da waren.“ so Anja Nickel 
nach der Benefizaktion. 
Für die KinderEngel RheinMain ist 
es wichtig, dass die Menschen wis-
sen, dass es den Verein gibt. Nicht 

nur weil immer wieder Unterstüt-
zer benötigt werden, sondern auch 
damit hoffentlich bedürftige Fami-
lien auf das Engagement des Ver-
eins aufmerksam werden und die-
se Unterstützung abrufen können.
Anja Nickel erinnert sich im Ge-
spräch an die Aufbauzeit des 
Vereins: „Irgendwie musste ich 
mehrfach an den Titel von Dirk 
Leonhardts Buch (www.ultradad.
de) denken. Vieles scheint unmög-
lich, bis du es schaffst….. wenn ich 
ehrlich sein darf, vor zwei Jahren 
- vor der Gründung der Kinde-
rEngel - hätten wir uns alle nie 
träumen lassen, dass mal ein Ul-
tratriathlet in 12.5 Stunden einen 
Weltrekord auf Eis aufstellt und er 

uns beim Interview mit dem Hes-
sischen Rundfunk während des 
Laufens (mit einem Lächeln im 
Gesicht) unseren Vereinsnamen 
nennt und sagt wie wichtig es ist, 
dass es uns gibt. Danke Dirk Du 
bist ein so großartiger, liebens-
werter und starker Mensch.“

Neue Mitglieder 
willkommen

Großartige Menschen und Mit-
glieder brauchen die KinderEngel. 
Über 80 Engel sind schon als Vor-
bilder Mitglied. Nickel wirbt um 
neue Mitglieder. Ihr Ziel ist es zum 
zweiten Geburtstag am 22. April, 
das 100ste Mitglied zu erreichen. 

Herzensbeiträge

Menschen, die dem Verein be-
reits Geschenke in künstlerischer 
Form gemacht haben, gilt ein be-
sonderer Dank und Respekt. Das 
Vereinslogo und die immer neu-
en themenbezogenen KinderEn-
gel-Zeichnungen sind von zwei 
wundervollen Frauen. Unsere 
kreativen Engel der ersten Stunde 
sind von Alexandra (Irie-at-heart 
auf Facebook), die sofort mehrere 
Engel für unser Logo zeichnete. 
Nickel: „Die Engelzeichnung ist 

echt, ehrlich und bunt. Wenn 
man Ihn anschaut, muss man 
immer ein bisschen lächeln. Das 
Wunderbarste an Alex ist, dass 
es immer, oft auch ohne unsere 
Aufforderung neue „KinderEn-
gel“ für die passende Situation 
gibt. Ob Weihnachten, Ostern, 
Reittherapien, IceMan Weltre-
kord, Valentinstag oder auch den 
Tag der Kinderhopsizarbeit! Sie 
hat immer sehr schnell den pas-
senden KinderEngel umgesetzt! 
Unser tolles Web-Banner malte 
uns die wundervolle Trixi aus der 
Galeriebrücke54, Mama von neun 
Kindern und die tollste, ruhigste 
und ausgeglichenste Frau, die ich 
je kennengelernt habe.“

Welche Lichtblicke 
schenken die 

KinderEngel noch?
 
„Gerne möchten wir uns auch 
sehr um die Geschwisterkinder 
kümmern, ein schwer oder gar 
lebensverkürzt erkranktes Ge-
schwisterchen zu haben und selbst 
noch ein Kind oder Jugendlicher 
zu sein, das ist eine große Last. 
Genau diese Kinder wollen und 
müssen oft für Papa und Mama 
stark sein. Sie sind eigenständiger 
und dabei oft allein mit ihren Sor-

gen. Das „Kind sein“ ist oft nicht 
möglich und das Verarbeiten wird 
vergessen. Deshalb unterstützen 
wir die Teilnahme an Freizeitan-
geboten unter “Gleichgesinnten“. 
Es gibt wunderbare Freizeiten. 
Die Angebote werden von der 
Deutsche Kinderhospizakademie 
oder auch von dem Bad Vilbeler 
Verein Philip Julius e.V. veröf-
fentlicht. Hier möchten wir den 
Geschwisterkindern ermöglichen, 
sich verstanden zu fühlen und mal 
komplett im Mittelpunkt zu ste-
hen. Das Angebot wird natürlich 
mit therapeutischer Unterstüt-
zung realisiert. Wir finanzieren 
den Eigenanteil in den Instituti-
onen und hoffen die Kinder und 
Jugendlichen haben viel Spaß!“ 
so Anja Nickel.

DER FRANKFURTER Charity – KinderEngel RheinMain e.V.
Ein IceMan für die KinderEngel

Überweisen Sie Ihren Bei-
trag unter dem Stichwort 
„DER FRANKFURTER“ 
an den Verein. Spenden-
konto: KinderEngel Rhein-
Main e.V. bei der Frankfur-
ter Volksbank:

KinderEngel 
RheinMain e.V. 

DE15 5019 0000 7200 
5871 83, BIC FFVB DEFF, 
Frankfurter Volksbank

Vielen Dank!

SPENDEN SIE

Mehr Informationen und 
ausführliche Berichte über das 

Engagement des Vereins sind auf 
der Homepage des Vereins 

www.kinderengel-rheinmain.de 
zu finden.  

Nächste Woche geht es für den 
KinderEngel RheinMain e.V. noch 

einmal weiter, in die 5. Woche. 

Der Web-Banner ist aus der Feder von Trixi aus der Galeriebrücke54.� GRAFIK: TRIXI

Dirk Leonhardt hat den Rekord 
geschafft und schenkt dem 
Verein das Weltrekord-Fahrrad 
im Wert von 2000 Euro. 
Es wird unter allen Spendern, 
die bis Sonntag, 24 Uhr einen 
Mindestbeitrag von 10 Euro 
überwiesen haben, verlost. 
� FOTO: KINDERENGEL RHEIN MAIN

Die Engel von Alexandra 
(Irie-at-heart auf Facebook) 
begleiten den Verein und 
stärken die Wiedererkennung. 
� GRAFIK: ALEXANDRA
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GERÄTE INKLUSIVE

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433  •  60314 Frankfurt
Tel 0 69 / 9 41 73 - 53
info@flamme-frankfurt.de 

BERLIN •  BREMEN •  FRANKFURT •  FÜRTH •  MÜNCHEN

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr 
Sa.: 10-18 Uhr
www.flamme.de

Beton Sand Nachbildung und Endgrain Oak 
Nachbildung | inkl. Markeneinbaugeräte | 
Maße ca. 180x280x305 cm.

PRISMA® FRISCO – 
WINKELKÜCHE

INKLUSIVE
  Kühlschrank (F)3)

Siemens KI24RNSF0
  Einbaubackofen (A)3)

Siemens HB510ABR1
  Kochstelle

Siemens ET645HE17

  Edelstahl-Einbauspüle
Blanco Flex Pro 45S

  Dunsthaube (A)3)

Silverline RHW800S

DIE GRÖSSTE 
KÜCHENAUSSTELLUNG

IN FRANKFURT!

Gültig bis 31.03.2022. * Alle Preise sind Abholpreise, Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis. Der angegebene Preis bezieht sich ausschließlich auf die im Artikeltext beschriebene Ausführung. ** Bisheriger Originalverkaufspreis. 1) Ausgenommen in dieser Anzeige beworbene Artikel. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. 2) Gilt nur für einen Einkaufswert ab 5.000,-€. Ausgenommen in dieser Anzeige beworbene Artikel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 3) Für die in der Anzeige dargestellten Elektrogeräte gelten folgende Spektren der Energieeffi zienzklassen: Backöfen, Herde und Dunstabzüge A+++ bis D, Waschmaschinen, 
Waschtrockner, Geschirrspüler und Kühl-/Gefrierschränke A bis G.

vorher 11.396,-**

5.698,-*SIE SPAREN

50%


